Besetzung des Dienstpostens „Militärgeistliche bzw. Militärgeistlicher und Leiterin bzw. Leiter 
    des Evangelischen Militärpfarramtes Weißenfels zum 1. Juni 2025

	
Im Bereich des Evangelischen Militärdekanats (EMilD) Mitte ist der mit der Besoldungsgruppe A 13/14 gemäß Bundesbesoldungsordnung, Teil A, bewertete Dienstposten "Militärgeistliche bzw. Militärgeistlicher und Leiterin bzw. Leiter“ des neu aufzustellenden Evangelischen Militärpfarramtes Weißenfels“ zum 1. Juni 2025 neu zu besetzen.

Nach einer in der Regel dreimonatigen Probezeit im Arbeitsverhältnis werden Sie in ein Beamtenverhältnis auf Zeit für die Dauer von zunächst sechs Jahren berufen. 

Der Pfarrdienst in der Militärseelsorge erlaubt Ihnen, Ihre Arbeit auf pastorale Kernaufgaben zu konzentrieren. Sie werden in Ihrem Militärpfarramt als Dienststellenleiter oder Dienststellenleiterin eingesetzt und sind dienstwohnungs-berechtigt (bedarfsgerechte Anmietung). 

Sie werden in Weißenfels unterstützt durch
· eine Pfarrhelferin oder einen Pfarrhelfer mit diakonischer Zusatzqualifikation, die oder der Sie von Verwaltungsaufgaben entlastet und in Ihrer Abwesenheit die erste Anlaufstelle für alle Anliegen der Soldatinnen und Soldaten ist.

Ihnen stehen zur Verfügung:
· ein Büro	
· ein Besprechungsraum	
· ein Andachtsraum	
· ein Dienstwagen.

Aufgabengebiet: 
Sie stellen die seelsorgliche Begleitung von Soldatinnen und Soldaten in Weißenfels und Leipzig sicher.
Sie führen Lebenskundlichen Unterricht und Lebenskundliche Seminare für Soldatinnen und Soldaten durch.
Sie halten regelmäßig Standortgottesdienste und Andachten.
Sie veranstalten Rüstzeiten für Soldatinnen und Soldaten, Soldatenpaare und Soldatenfamilien.
Sie nehmen an mehrtägigen Konventen des EMilD Mitte teil.
Sie arbeiten mit den benachbarten Militärpfarrämtern (auch in der Ökumene) zusammen.
Sie begleiten Soldatinnen und Soldaten bei internationalen Einsätzen der Bundeswehr und im Übungsbetrieb. 

Qualifikationserfordernisse:
Zwingend:
· Sie sind evangelische Theologin oder evangelischer Theologe und verfügen über die Ordination einer Gliedkirche der EKD (Landeskirche).
· Sie werden von Ihrer Landeskirche für den Dienst in der Militärseelsorge freigestellt.
· Sie verfügen über Gleichstellungskompetenz.
Erwünscht:
· Sie verfügen über mehrjährige Erfahrung in der Leitung einer Kirchengemeinde.
· Sie verfügen über Erfahrung im Unterrichten und Kenntnisse in Methodik und Didaktik.
· Sie verfügen über Team- und Kommunikationsfähigkeit.

Ergänzende Informationen:
· Sie arbeiten in Vollzeit oder in Teilzeit. 
· Aufgrund der spezifischen pastoralen Prägung und der wahrzunehmenden Leitungsfunktion ist der Dienstposten grundsätzlich an den Standorten im Seelsorgebereich wahrzunehmen. In Absprache mit dem EMilD Mitte ist Mobiles Arbeiten mit Einschränkungen möglich. Die Ansprechbarkeit ist für die Aufgaben-wahrnehmung zu gewährleisten.
· Die Bereitschaft zum Fahren des Dienst-Kfz sowie zum Erwerb der Bundeswehrfahrerlaubnis B, zur Durchführung von – auch mehrtägigen und ggf. kurzfristigen – Dienstreisen und darüber hinaus zur seelsorglichen Einsatzbegleitung im Ausland in Vollzeit und zur ökumenischen Zusammenarbeit wird vorausgesetzt.
· Für die seelsorgliche Einsatzbegleitung ist eine erweiterte Sicherheitsüberprüfung der Stufe Ü2 nach § 9 des Sicherheitsüberprüfungsgesetzes (SÜG) erforderlich.
· Die Bundeswehr fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und begrüßt deshalb besonders Bewerbungen von Frauen.
· Nach Maßgabe des Sozialgesetzbuchs IX und des Behindertengleichstellungs-gesetzes begrüßen wir ausdrücklich Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen; hinsichtlich der Erfüllung der Ausschreibungsvoraussetzungen erfolgt eine individuelle Betrachtung.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit einem lückenlosen tabellarischen Lebenslauf unter Angabe und Beifügung der von Ihnen erworbenen Qualifikationen und der Einwilligung zur Einsicht in Ihre Personalakte schriftlich oder per E-Mail (EKAReferatI@bundeswehr.org) an 

Evangelisches Kirchenamt für die Bundeswehr (EKA)
Referat I
Jebensstraße 3
10623 Berlin

unter zumindest nachrichtlicher Beteiligung des landeskirchlichen Dienstweges und der personalbearbeitenden Dienststelle Ihrer Landeskirche bis spätestens 16. Dezember 2024.

Für Rückfragen stehen der Leiter des Referats I (Personal, Organisation, Einsatz, Aus- und Fortbildung) im EKA, Direktor beim EKA Burkhardt (Tel. 030 / 310 181 170), und die Leiterin des Evangelischen Militärdekanats Mitte, Leitende Militärdekanin Prof. Dr. Lammer (Tel. 030 / 3087 797 5000), gerne zur Verfügung. 
